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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 23 Nov Wie ſchon telegraphiſch aus Pola ge

meldet trafen dort Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin
Auguſte Viktoria und zwar gefolgt vom Staatsſekretär
Stagtsminiſter v Bülow General Adjutanten v Hahnke und
v Pleſſen Oberhofmarſchall Grafen Enlenburg Generalen à la
suite v Keſſel und v Scholl7 Kammerherr v d Kneſebeck Palaſt
dame Gräfin Keller und Generalarzt v Leuthold heute
morgen nach ziemlich bewegter aber ſonſt guter Fahrt auf der
Hohenzollern ein Die Hohenzollern führte den Jncognito

impel ſetzte beim Eintreffen jedoch die Kaiferſtandarte Nach
dem die Hohenzollern Anker geworfen begaben ſich Erzherzog
und Erzherzogin Karl Stefan der Marinekommandant Frhr
v Spaun der Statthalter Graf Goeß der Hafenedmiral
v Hinke und der Escadrekommandant Baron Minutillo zur
Begrüßung der Majeſtäten an Bord und nahmen hierauf am
Frühſtück theil Der Kaiſer begab ſich im Laufe des
Vormittags an Vord der Kriegsſchiffe Maria Thereſia
und Budapeſt welche die Kaiſerſtandarten hißten und
kehrte nach 12 Uhr auf die Hohenzollern zurück Hierauf
begaben ſich beide Majeſtäten auf die Yacht des e
re s Karl Stefan Oſſero Um 1/22 Uhr fuhren die

ajeſtäten mit der Dampfgig zum Bahnhofe wo eine
Ehrencompagnie mit Muſik des Matroſencorps Aufſtellung
enommen hatte Zum Abſchied hatten ſich Erzherzog KarlEiefan mit Gemahlin Marinekommandant Frhr v Spaun

Statthalter Graf Groeß Hafen Admiral v Hinke mit Gemahlin
Vice Admiral Baron Minutillo der deutſche Generalkonſul
Dr Stannius Bezirkshauptmann Roſetti mit Gemahlin und
Bürgermeiſter Rizzi mit Gemahlin eingefunden Bei der Landung
der Majeſtäten am Bahnhofe intonirte die Muſik die deutſche
Hymne Kaiſer Wilhelm ſchritt die Front der Ehrencompagnie
ab während die Kaiſerin ſich die erſchienenen Damen vorſtellen
ließ Die Abreiſe der Majeſtäten erfolgte gegen 2 Uhr mitSe die Reiſe geht über Laibach Villach und den

renner
Die Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt auf der

Fahrt nach Kiautſchou vergangene Nacht an Bord des Dampfers
Prinz Heinrich in Port Said eingetroffen
Der Papſt empfing heute den bisherigen preußiſchen Ge

ſandten beim Vatikan von Bülow der fein Abberufungs
ſchreiben überreichte

Parlamentariſches

Die Etats für die Aenderungen in der
Organifſation des er dere ſind dem Bundesrath
zugegangen nebſt einer Ueberſicht der Etatsſtärke des deutſchen
Heeres nach den für 1899 geplanten Organiſationsänderungen

Für Preußen werden dadurch neue dauernde Ausgaben von
ca 5 Millionen einmalige Ausgaben von etwa 28 Millionen
bedingt für Sachſen 1,5 bezw 10 Millionen Es werden
u a neue Kaſernen gefordert für Allenſtein 1,000,000
Gumbinnen Trier und Dt Eylau je 1 Million für Hanau
2,400,000 und für Langfuhr bei Danzig 2 Millionen

Zunächſt ſind nur die erſten Raten von je 400,000 M an
geſetzt Ferner erhält Leipzig eine Feldartillerie Regiments
kaſerne 2,400,000 und eine TrainVataillonskaſerne
1,200,000 ſowie Wurzen eine Kaſerne für einArtillerie Regiment 2,200,060 Chemnitz für ein

Jnfankerie Regiment 2,400,000 Mark und Rieſa für
ein Pionier Bataillon 1,300,000 Martk Auch hier
werden wie üblich zunächſt nur die erſten Raten angeſetzt
In Dresden ſoll die TrainCompagniekaſerne erweitert werden
für eine fahrende Abtheilung der Feldartillerie Jn Leipzig
wird infolge Verſtärkung der Garniſon um ein Feldartillerie
Regiment und ein Truin Bataillon die Erweiterung des
Exerzierplatzes erforderlich

Die Nat Ztg die gleich anderen Blättern dieſe Angaben
bringt bezeichnet dieſelben mit Recht als ſehr verworren es
handelt ſich bei den Organiſationsändernungen doch nicht in
erſter Reihe um Kaſernenbauten

Das Beſoldungsgeſetz für die Unterbeamten
iſt vom Staatsminiſterinm genehmigt worden und ſoll dem
Landtage zugleich mit dem Etat zugehen Offiziös ſchreibt
man in dieſer Augelegenheit heute

Welche Schwierigkeiten jede größere Regelung von
Beamtengehältern bietet haben die Verhandlungen über
die Aufbeſſerung des Dienſteinkommens der höheren und
mittleren Beamten im Jahre 1897 gezeigt Daß die Nach
regulirung der Gehälter der Unterbeamten von dieſer
Regel nicht nur keine Ausnahme macht vielmehr noch be
ſondere Schwierigkeiten bereitet wird klar wenn man erwägt
wie ungleich ſtärker die Verſchiedenheit der Preisverhältniſſe
auf die Lebenshaltung dieſer niedriger beſoldeten Beaniten ſich
geltend macht als bei den beſſer geſtellten Klaſſen der Be
amtenſchaft Dieſe Wirkung iſt ſo ſtark daß ſchwerlich davvn
wird abgeſehen werden können zum Ausgleich für beſonders
ungünſtige Theuerungsverhältniſſe Stellenzulagen in größerem
Umfange als ſie bisher ſchon beſtehen für Unterbeamte in
Ausſicht zu nehmen So wenig die grundſätzlichen und
praktiſchen Bedenken der Errichtung von Stellenzulagen zu
verkennen ſind ſo dürfte doch nothgedrungen auf ſie als Aus
buft zur Ausgleichung zwiſchen dem Dienſteinkommen und den

oſten der Lebenshallung zurückzukommen ſein
Die ſog Zuchthaus vorlage ſoll wirklich ihren Namen

mit Recht führen wenn es nach der Abſicht der Regierungeht Wie die münchener Allg Ztg ans Berlin erfährt ſt
der Geſetzentwurf ſoweit fertiggeſtellt daß alsbald nach Ein

olung der kaiſerlichen Genehmigung ſeine Verſendung an die
inzelregierungen erfolgen dürfte Aeußerem Vernehmen nach

ſei die in der vielbeſprochenen Oeynhanſener Rede erwähute
dgrk nur für beſonders ſchwere Bedrohungen der
Freiheit des Einzelnen vorgeſehen reſp für Fälle die in
Wirklichkeit ſo gut wie gar nicht oder höchſt ſelten vorkommen

Der Reichstag iſt noch nicht einbernfen aber ſchon
veröffentlichen wie ſchön geſtern früh telegraphiſch gemeldet dievier reinen Bundeskandidaten die in iſn gelangt ſind dar

unter drei parlamentariſche Neulinge folgende drei agrariſche
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Jnterpellationen die ihm ſofort nach ſeinem Zuſammen
tritt zugehen werden

I 1 Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber
u geben ob und wie der zur Zeit in Berlin ohne das Vor
andenſein einer ſtagtlich beaufſichtigten Produktenbörſe ſt att

findende Getreideverkehr mit den Beſtimmungen des
Reichsbörſengeſetzes vom 22 Juni 1896 vereinbar iſt 2 Jſt
der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber zu geben ob
es ihm bekannt iſt daß an der unter der Aufſicht des königlich preußiſchen Börſenkommiſſars für die Berliner Börſe
ſtehenden Effektenbörſe in Berlin fortgeſetzt börſenmäßige
Termingeſchäfte in ſolchen Werthpapieren ſtätt
finden für welche nach den Beſtimmungen des Reichsbörſen
geſetzes vom 22 Juni 1896 dieſe Form des Handels ver
boten iſt

II Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber zu
geben ob die zur Zeit in verſchiedenen deutſchen Bundes
ſtaaten ſtattfindenden Erhebungen über Vorhandenſein und
Ausdehnung einer angeblichen Fleiſchnoth von ihm
veranlaßt worden ſind und wenn dies der Fall aus welchen
Gründen gegenüber der Thatſache daß nach den Ergebniſſen
der reichsamtlichen Statiſtik eine über die Vermehrung der
Bevölkerung im Verhältniß hinausgehende Vermehrung der
Viehbeſtände im Deutſchen Reiche und der Fleiſcheinfuhr in
das Reichsgebiet ſtattgefunden hat

III Jſt der Herr Reichskanzler bereit dem Reichstage
geſetzgeberiſche Maßnahmen in Vorſchlag zu bringen welche
geeignet erſcheinen den derzeitigen hohen Bankdiskont
der deutſchen Reichsbank auf einen dem Bankdiskont anderer
Länder entſprechenden Stand herabzudrücken um dadurch zur
Verbeſſerung der Konkurrenzlage der geſainmten nationalen
Produktion des Deutſchen Reiches gegenüber dem Auslande
beizutragen

Interpellationen müſſen 30 Unterſchriften aufweiſen Es bleibt
abzuwarten in welchen Fraktionen man die Herren v Wangen
heim Dr Röſicke Hahn und Lucke als Führer anerkennen und
ihnen die erforderlichen 26 Unterſchriften gewähren wird

Die Regelung der Relikten Verſorgung der Lehrer
wird ſeit längerer Zeit ſeitens der königl Staatsregierung vor
bereitet Wie es jetzt heißt ſind die in dieſer Hinſicht an
geſtellten umfaſſenden Erhebungen in der Hauptſache als ab
geſchloſſen v betrachten ſo daß alle Ausſicht vorhanden iſt
daß ſchon in der kommenden Seſſion des Landtages dieſem
d Regierung eine bezügliche Vorlage unterbreitet werden
wird

Ueber die Veranſtaltung einer Südpolar Expedition
mit Unterſtützung des Reiches finden gegenwärtig inner
halb der Reichsverwaltung Vorbeſprechungen ſtatt Es iſt zu
hoffen daß dieſelben zu dem Entſchluß führen werden eine
Südpolar Expedition zur Erforſchung der Südpolargegenden
welche hinter der Noördpolforſchung ſeit langer Zeit zurück
geblieben iſt von Reichswegen zu unterſtützen doch befindet
d gelegenheit ſich noch im Stadium der erſten Vor
ereitung

Verwaltung und Rechtspflege

Der Umſtand daß wieder eine offiziöſe Kundgebung und
diesmal mit einem gewiſſen Nachdruck für eine Auslaſſung des
früheren Landwirthſchaftsminiſters Dr v Lucius in der Frage
der Waſſerbauverwaltung eintritt welche für die Ver
einigung aller Zweige dieſer Verwaltung in dem landwirth
ſchaftlichen Reſſort Stellung nimmt wird uns dahin gedentet
daß innerhalb des preußiſchen Staatsminiſterinms
nachdrücklich dahin gewirkt wird die Waſſerbauverwaltung an
das Landwirthſchaftsminiſterium zu überweiſen wenn auch der
Zeitpunkt der Verwirklichung der geplanten Reſſortveränderungen
noch nicht nahe gerückt ſei Jn Ausſicht ſteht angeblich um
in dieſer Richtung zu wirken die in Ausſicht ſtehenden Kanal
vorlagen im Landtage in der Hauptſache vom Landwirth
ſchaftsminiſterinm vertreten zu laſſen Dafür ſpricht auch die
offiziöſe Ankündigung daß die Berathung der Vorlage bezüg
lich der Oderregulirung die Nothwendigkeit einer Vereinigung
aller Zweige des Waſſerbaues und der Waſſerwirthſchaft in
einem Reſſort ſoll heißen dem der Land wirthſchaft klar
darthun werde

Die wiſſenſchaftliche Deputation für das
Medizinalweſen verſtärkt durch die Vertreter der zwölf
preußiſchen Aerztekammern iſt geſtern unter dem Vorſitz des
Miniſterialdirektors DDr von Bartſch im Kultusminiſterinm
zuſammengetreten Die Sitzungen werden mehrere Tage in
Anſpruch uehmen Auf der Tagesordnung ſteht u a die Frage
ob den Medizinalbeamten bei der Errichtung und Ver
änderung gewerblicher Anlagen ſowie Beaufſichtigung des Be
triebes derſelben eine ſtärkere Mitwirkung einzuräumen ſei
Seit dem Erlaß der preußiſchen Gewerbeordnung vom 17 Jan
1845 iſt die Stellung der Medizinalbeamten in dieſem Punkte
mehrfach geändert worden Neuerdings hat man die Medizinal
beamten nur noch in beſonderen Fällen und in beſchränktem
Umfange bei gewerbehygieniſchen Fragen herangezogen So ſoll
nunmehr in der diesmaligen Jahresſißung geprüſt werden ob
die geltenden Vorſchriften nicht in der Richtung zu ergänzen
ſeien daß die Mitwirkung der Medizinalbeamten auf dem an
gegebenen Gehlete erweitert werden könne

Die Berathungen über die Regelung des Verkehrs mit
Geheimmitteln wurden am r im Reichstagshauſe
unter Vorſitz des Direktors Hopf vom Reichsamt des Jnnern
fortgeſetzt Die Verhandlungen entziehen ſich der öffentlichen
Beſprechung

Die Elbinger Ztg veröffentlicht eine Aeußerung der
Grafen Henckel von Donnersmarck und Kanitz über die
Jnduſtrialiſirung des Oſtens Zu den vom Grafen
Kaniltz gehegten Veſürchtungen fremde Spekülanten würden ſich
der Sache bemächtigen theilt das Blatt mit Oberpräſident von
Goßler habe ſich auf das beſtimmteſte dahin geäunßert daß er es
rundweg ablehne mit Aktiengeſeltſchaften zu verhandeln und
neue Fabriken zu gründben wenn nicht wirkliche Jnduſtrielle
ihre Haut zu Markke tragen wollten Wenn nicht auf Grund
perſönlicher eingehender Prüfungen die Induſtriellen ſelbſt nach
dem Oſten kommen ſo werde nichts aus der Sache werden Das
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r JS Jkonſervative Blatt das bisher eine völlig neutrale Haltung zu
dem Gedanken des Oberpräſidenten eingenommen hatte hegt et
kein Bedenken ſeiner vollen Zuſtimmung Ausdruck zu geben
Zum Schluß verſichert das Blatt daß die Abſichten des Ober
präſidenten welche völlig übertrieben dargeſtellt worden ſeien
darauf abzielten die 8000 Weſtpreußen die jetzt alle Jahre
der Provinz durch Auswanderung verloren gehen der Provinz
zu erhalten und durch Schaffung kaufkräftiger Centren der weſt
preußiſchen Landwirthſchaft zu nützen

Wie mitgetheilt waren acht Mitglieder der heidelberger
Rhengnia wegen Zweikampfes außer der gerichtlichen

Strafe die ihnen die mannheimer Strafkammer auferlegt hatte
ſeitens der Univerſitätsbehörde zu mehrſemeſtriger Relega
tion verurtheilt worden Ein an den Großherzog von
Baden gerichtetes Jmmediatgeſuch um Aufhebung dieſer akade
miſchen Strafe iſt nach badiſchen Blättern abſchlägig be
ſchieden worden Es bleibt alſo bei der ſcharfen Stellungnahme
der Univerſität Heidelberg gegen den Duellunfug

Vach Mittheilungen der Frkf Ztg aus Straßburſind der franzöſiſche Staatsangehörige Carl Veélain leſe
an der Sorbonne in Paris der ſchweizeriſche Staatsangehörige
Theehändler Emil Gutknecht aus Baſel ſowie fünf weitere
Perſonen meiſt italieniſcher und franzöſiſcher Nationalität aus
dem Gebiete von ElſaßLothringen aus gewieſen worden

Schule und Kirche
Auf eine an die Bundesſtaaten gerichtete Anfrage des

Bundesraths betreffs Erhöhung der So bildung für den
pharmaceutiſchen Beruf hat ſich des Landesmedizinal
kollegium von Sachſen am 21 d für die Reife eines Gymna
ſiums oder Realgymnaſiums als Vorbedingung des Apotheker
berufs erklärt

Parteinachrichten

In einer Verſammlung der ſämmtlichen Militär und
Kriegervereine des pfälziſchen Bezirks Frankenthat
wurde auch über die Stellungnahme zur Sozialdemokratie
berathen Der Vorſitzende der Verſammlung Hauptmann der
Landwehr Schweickert ſprach die Anſicht aus daß man die vom
Deutſchen Kriegerbund ausgegebene Parole wonach diejenigen
Mitglieder die bei den letzten Reichstagswahlen foztademvkerrt
wählten ausgeſchloſſen werden ſollten nicht befolgen dürfe
Gerade im Wahlkreiſe Frankenthal Lubwigshafen müßten viele
Wähler als Verführte betrachtet werden um ſo mehr als ſie
geglaubt hätten den Worten gewiſſer einflußreicher klerikaler
Perſönlichkeiten Glauben ſchenken zu müſſen Die Anweſenden
ſtimmten dieſen Ausführungen bei

Kolonialangelegenheiten

Man iſt in kolonialen Kreiſen darauf gefas daß aus der
ſo eifrig erörterten Tſchadſee Expeditton deren Vor
bereitungen ſchon in vollem Gange befindlich ſein ſollten vor
läufig überhaupt nichts wird

Nach Mittheilungen aus Brüſſel ſollen zwiſchen einer
belgiſchen und deutſchen Bankgruppe Verhandlungen ſchweben
wegen der geplanten Gründung einer großen Kolonialbank
in Brüſſel und zwar mit einem Kapital von 50 Millionen

Mit der Aufforſtung größerer Strecken in Kiautſchou
ſoll nach der Voſſ Ztg, im nächſten Frühjahr begonnen
werden Es ſollen beſonders Eichen Buchen Ahorn Eſchen
Rüſtern Linden Kiefern Fichten und Birken ausgeſäet werden
Die erforderlichen Sämereien werden theils aus Deutſchland
theils aus Japan bezogen werden deſſen ſtaatliche Forſtkulturen

entließ auf den in Deutſchland geſammelten Erfahrungen be
ruhen

Heer und Floktie
Der neueſte auf der Germania Werft in Kiel erbaute Kreuzer

Gazelle iſt geſtern mit Flaggenparade unter dem Kommando
des Korvetten Kapitäns Joſephi in Dienſt geſtellt worden

Buſfard hat am 18 Nov von Apia aus die Heimreiſe au
getreten Sophie iſt am 22 Nov in Sago Francisco Süd
amerika eingetroffen und will am 29 Nov von da nach
Moutevideo in See gehen Hohenzollern iſt am 23 Nov
in Pola eingetroffen und wird am 24 Nov die Heimreiſe über
Cadix antreten

Ausland
Oeſterreich Nugarn

Während verſchiedene wiener Blätter das Gerücht Reichs
kriegsminiſter Frhr v Krieghammer habe ſeine a r
eingereicht mehr oder weniger beſtimmt wiederholen ſtellt das
Nene Wiener Tagblatt feſt daß in wieuer unterrichteten

Kreiſen zur Zeit von dieſer Demiſſion nichts bekannt ſei
Jn der geſtrigen Sitzung des ungariſchen Abgeord

netenhauſes erklärte der Präſident Szilagyi die vorgeſtrige
Rede des Miniſters des Jnnern enthalte nichts was zu einem
Einſchreiten des Präſidiums Anlaß bieten könne Allgemeine
Zuſtimmung Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde ſodann
das Verhalten der Polizei am n zur Sprache gebracht
Die Sitzung wurde alsdann ſuspendirt da die Oppoſition wegen
angeblicher beunruhigender Gerüchte nicht tagen wollte Da ſich
aber dieſe Gerüchte als grundlos erwieſen wurde die Berathun
alsbald wieder aufgenommen Der Wiiniſter des Jnnern Perceze
erklärte er werde die vorgebrachten Fälle prüfen und der Unter
ſuchung entſprechend vorgehen Jedenfalls dürften die Hoch
ſchulen aber nicht als Zufluchtsſtätten für die Ruheſtörer
dienen

Die budapeſter Polizei entließ geſtern ſämmtliche verhafteten
Studenten nachdem denſelben Geldſtrafen auferlegt waren Am
Mittag kam es vor der Univerſität abermals zu einem
Zuſammenſtoß zwiſchen der Polizei und StudentenDie letzteren beklagten ſich beim Rektor der die Polizei aus der
Anla hinauswies Die Studenten ſandten ſodann zu den oppo
ſitionellen Parteien eine Deputation welche darauf mit mehreren
Abgeordneten zur Aula zurückkehrte Die Polizei forderte hier
auf die wieder angeſammelten Studenten abermals auf aus
einanderzugehen und zerſtreute ſie als ſie dieſer Aufforderung
nicht Folge leiſteten
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Frankreich
Oberſt Picquart verließ das Gefängniß Cherche Midi
ſtern vormittag 11 Uhr traf um 11 Uhr 50 Minuten inken ſtizpalaſte ein und wurde ſofort vor den Kaſſations

ericht geführt welcher ihn verhörte Matin will wiſſende Boisdeffre s Vernehmung durch den Kaſſationshof habe er
eben daß der geweſene Generalſtabschef von allen Schritten

cquart s die Dreyfus Unſchuld und Eſterhazy s Schuld er
aben genau unterrichtet war und Picquart s bekannte Sendun

die Sahara ſelbſt veranlaßt hat Nach dem Gaulois ſo
Zurlinden beſchloſſen haben Picqiart ungeſäumt vor ein Kriegs
gericht zu ſtellen das vorausſichtlich zum 12 Dez einberuſen
wird Die prs beſchlagnahmten Briefe Eſterhazy s
ſollen beweiſen daß Eſterhazy bereits in den Jahren 1894 undn Beziehungen J du W3h de Clam Boisdeffre und Gonſe

beſa
z Miniſterrathe machte der Kolonialminiſter die Mittheilung

daß die Dokumente die der Kaſſationshof Dreyfus zur
Kenntniß bringen laſſen will nicht erſt am 9 Dez ſondern ſchon
am 26 November abgehen werden Der Poſtdampfer dem
man ſie anvertraut giebt ſie auf der Martinique ab undvon dort werden ſie nach Cayenne und dann nach der Teufels
inſel befördert

Auf Wunſch der ſpaniſchen Vertreter trat die Friedens
kommiſſion geſtern nicht zuſammen Der Tag der nächſten
Sitzung wird demnächſt feſtgeſetzt

Großbritannien und Frankreich
Ein ſehr kritiſcher Tag der Entſcheidung über Weltkrieg

oder Frieden ſoll wie jetzt erſt bekannt wird der 4 November
geweſen ſein Nach einer londoner Depeſche erklärt ein früherer
engliſcher Miniſter deſſen Beziehungen zum Auswärtigen Amte
ſehr enge ſind

es ſei in der That richtig daß als am 4 November abends
die offizielle Note über den Beſchluß der franzöſiſchen Regie
rung bezüglich der Räumung Faſchodas veröffentlicht wurde
die franzöſiſche Regierung ſich zwölf Stunden
vor Ablauf eines ihr von England zugegangenen
Ultimatums befand Die engliſche Flotte hatteBefehl nach Ablauf der Friſt die franzöſiſchen
Häfen zu bombardiren Der deutſche Kaiſer welcher von
dem londoner Botſchafter genau über die Lage der Dinge in
formirt war kürzte an demſelben Tage ſeine Reiſe ab und
ohne die Weisheit der franzöſiſchen Staatsmänner wäre heute
vielleicht Europa in den mörderiſchſten Krieg verwickelt den
es je gegeben

Da der enge Beziehungen mit dem Auseärtigen Amte pflegende
Miniſter nicht genannt wird läßt ſich die Glaubwürdigkeit der
Meldung kaum kontrolliren in den Ereigniſſen auf welche ſie
Rang nimmt findet ſie keinerlei Anfechtung Die fieberhaften
Rüſtungen Englands die Einberufung von Seeoffizieren und
Schiffsmannſchaften die Zuſammenziehung der Geſchwader und
die Verkürzung der Paläſtinareiſe fallen mit der Rückzugs
erklärung des franzöſiſchen Kabinets auf denſelben Tag
Alſo innere Wahrſcheinlichkeit hat die Senſationsnotiz und wird
davon auch dann wenig einbüßen wenn ſie aus Rückſichten
diplomatiſcher Beſchwichtigung alſo vor allen Dingen zur
Schonung der franzöſiſchen Empfindlichkeit offiziell dementirt
werden müßte

Großbritannien und Jrland
Nach einem Telegramm des Globe aus Birmingham machte

das Kriegsamt bei dortigen Fabrikanten Beſtellungen aufſieben Millionen Patronenhülſen Die betreffende Porlage
wurde als dringend bezeichnet

Jtalien
Amtliche Aeußerungen ſtellen feſt daß der franzöſiſche

Handelsvertrag an der Stellung Jtaliens im Dreibunde
abſolut nichts ändert

Die Konferenz gegen die Anarchiſten wird ungefähr
40 Mitglieder zählen Jhre Arbeiten dürften vor Weihnachten
beendigt ſein Den einzelnen Delegirten der Regierungen wird
es freiſtehen Anträge einzubringen und Fragen anzuregen die
ſich nicht in dem Vorſchlag der italieniſchen Regierung befinden
Das Königspaar wird die Konferenztheilnehmer empfangen
jedech wird der P zufolge im Hinblick auf den ernſten

e der Konferenz von den ſonſt üblichen Feſtlichkeiten
abgeſehen

Spanien
Eine amtliche Note betreffend die Frage der kuba niſchen

Schuld und der Philippinenſchuld erklärt alle Parteien
die wünſchten daß Spanien wieder zu geſicherten Verhältniſſen
elange müßten dieſe Schulden anerkennen und für die Zahlung
er Zinſen eintreten oder mindeſtens in voller Aufrichtigkeit zu

den durch die Lage der Dinge dem Lande aufgenöthigten Ver
ſtändigungen zu gelangen trachten Jeder müſſe durch ſeine Bei
träge den nationalen Kredit retten Wenn niemand die
Zahlung der kubaniſchen Schuld übernehmen wolle müſſe
Spanien aus Achtung vor ſich ſelbſt bezahlen was Kubag nicht
leiſten könne Was die Philippinenſchuld anlange müſſe man
erſt die Friedensbedingungen abwarten
Amerika bot Spanien hinſichtlich des Philipp inen Tarifs

nichts weiter an als die Meiſtbegünſtigungsklauſel
nicht aber wie angenommen die offene Thor Politik
die als eine Umwälzung in der amerlkaniſchen Zollpolitik nur
der Kongreß beſchließen kann

Türkei
Wie man aus Kanea meldet werden die Befeſtigungen des

Forts Jzzedin in der Sudabai geſchleift

Rußland
Gegenüber der Meldung franzöſiſcher Blätter wird verſichert

daß Rußland niemals ſeine Bereitſchaft dazu aus
ſprach eine franzöſiſche Kriegserklärung wegen der
Faſchoda Angelegenheit zu unterſtützen Murawjew erklärte
im Gegentheil in Paris der Zar ſei gegen jede kriege
riſche

Der Miniſter des Auswärtigen Graf Murawjew hat die
Leitung des Miniſteriums des Auswärtigen wieder über
nommen

Wie der Regierungsbote meldet erwiderte Kaiſer Nikolaus
auf das Telegramm des Genergl Gouverneurs von Wilna
gelegentlich der Enthüllung des Murgwjew Denkmals folgendes

Mit allen wahrhaft ruſſiſchen Männern freue ich mich der
heute vollzogenen realen Verewigung des Gedächtniſſes des
Grafen Murawjew am Orte ſeiner erhabenen fruchtbaren
Thätigkeit

Aſien
Jn Korea kam es zwiſchen den politiſchen Parteien in Söul

z einem Zuſammenſtoß Dabei wurden auf der einen Seite
3 Perſonen getödtet Weiteres Blutvergießen wird be

fürchtet Die japaniſche Regierung iſt gebeten worden Truppen
zu ſenden um die Ordnung aufrecht zu erhalten

Afrika
Die Standard and ger News melden aus Johannesburg

vom 22 d die Regierung von Transvaagl begbſichtige
die Einkünfte der Finan geſellſchaften und ähnlicher Jnſtitute
wie auch diejenigen Einkünſte der Minengeſellſchaften welche
aus anderen Quellen als der Goldförderung ſtammen mit einer
Abgabe zu belegen ebenſo beabſichtige die Regierung eine merk

liche en der auf den nothwendigen Lebensmitteln
en England
reffend die

lenſtation in

e nene et die Mon komm eldung daß zund den Vereinigten Staaten VerhandlunErrichtung 426einer nord amerikaniſchen

der Meerenge von Babel Mandeb ſchweben Die Kohlen
ſtation ſöll auf der in der Nähe des Cap Gnardafni gelegenen
Jnſek Socotora errichtet und letztere deshalb den Vereinigten
Staaten pachtweiſe überlaſſen werden Die Vereinigten Staaten
verpflichten ſich einerſeits guf der Jnſel ohne vorherige
Erlaubniß Englands keine Befeſtigungswerke anzulegen anderer
ſeits im Oſten und Weſten der Jnſel je einen Leuchtthurm zu
erbauen Außerdem ſoll mit Rückſicht auf den ſchwungvollen
Kohlenhandel der in Aden und Perim von engliſchen Kaufleuten
betrieben wird ſtipulirt werden daß die Vorräthe der Kohlen
ſtation nur an Kriegsſchiffe nicht aber auch an Handelsſchiffe
abgegeben werden dürfen

e h

Gerichtsverhandlungen

Halle 23 Nov Schwurgericht Die heutige Sitzung
hatte ſich mit einer umfangreichen Verhandlung zu beſchäftigen
die einen Fall vorſätzlicher Brandſtiftung und unter
nommene Verleitung zum Meineide betraf Angeklagt
war der Kunſt und Handelsgärtner Hermann Traber ans
Mansfeld Er iſt 48 Jahre alt aus Jena ſeit dem
30 Auguſt wegen des vorliegenden Falles in Unterſüchungshaft
und vorbeſtraft wegen Hausfriedensbruchs Mißhandlung Be
leidigung und Sachbeſchädigung mit Geldſtrafen von 10 bis 50 M
Beſchuldigt wurde der Angeklagte am Abend des 23 Juli d J

Sonnabend bei Mansfeld Vorräthe landwirthſchaftlicher Er
zeugniſſe die fremdes Eigenthum waren nämlich einen dem
Badeanſtaltsbeſitzer Guſtav Voigt in Mansfeld gehörigen Klee
reuter vorſätzlich in Brand geſetzt und am 24 Auguſt es unter
nommen zu haben den Hüttenmann Karl Fahrig zur Be
gehung eines Meineides zu verleiten Der Verdacht
der vorſätzlichen Brandſtiftung hatte ſich auf Traber gelenkt
weil zwiſchen dieſem und Voigt ein feindliches Verhältniß
beſtand Der Angeklagte erklärte ſich betreffs beider An
klagepunkte für nichtſchuldig und behauptete er ſei an
jenem Abend zur Zeit des Brandes zu Hauſe geweſen Daß er
mit Voigt in Feindſchaft gerathen gab der Angeklagte zu mit
dem Bemerken das feindliche Verhältniß beſtehe ſeit ungefähr
einem Jahr Den Grund zn der Feindſchaft meinte der Ange
klagte darin erblicken zu können daß Voigt ärgerlich geweſen
als er erfahren er ſolle einen der Wittwe Traue gehörigen Acker
nicht wieder in Pacht bekommen Auf dieſe Verpachtung hatte
Traber Einfluß weil Frau Traue ſeine Wirthſchafterin warund früher mit ihm ein Verhautniß gehabt hatte dem 1883 eine

Tochter entſproſſen war Am Nachmittag des erwähnten Sonn
abend ſo erklärt Traber habe er ſeinen an Voigt s Ackerſtück
angrenzenden Garten geſäubert und ſei gegen Abend nach Hauſe
gegangen Möglich könne es ſein daß er dann nochmals fort
gegangen aber er wiſſe ganz genau daß er kurz nach 9 Uhr im
Bett gelegen habe und ſpäter durch Lärm aus dem Schlafe ge
weckt worden ſei Dann habe er ſich zu ſeinem Nach
bar den Bergarbeiter Gröber begeben und von dort
aus das Feuer bemerkt Der zerſtörte Kleereuter hat in Voigt s
Garten in der Nähe der dortigen Töpferei im unteren Stadt
theile geſtanden Als wahrſcheinlich bezeichnete es der Ange
klagte daß vo rſätzliche Brandſtiſtung vorliege da nach der
Lage des Standortes jenes Kleehaufens in einem umzäunten
Garten nnvorſichtiges Umgehen mit Feuer alſo fahrläſſiges
Verſchulden ausgeſchloſſen ſei Auf Vorhalt an den Angeklagten
daß er um 9 Uhr abends noch außerhalb ſeinen Behauſung ge
ſehen ſein ſolle erwiderte er beſtimmt Da bin ich nicht aus
geweſen, und erklärte dann weiter Voigt könne ja ſelbſt der
Thäter geweſen ſein um ihn in Verdacht zu bringen Ferner
erklärte der Angeklagte es ſei unwahr daß er zum Hüttenmann
Fahrig auf deſſen bezügliche Aeußerung geſagt habe Wenn Sie
das beſchwören dann ſchlage ich Sie todt donn ſind Sie eine
Leiche Als richtig gab er nur zu daß er ſich unwillig über
den ihn betreffenden Verdacht geäußert habe Zur Aufklärung
des Sachverhalts war eine umfangreiche Beweisaufnahme durch
Vorladung vou 46 Zeugen angeordnet wodurch die Verhandlung
ſehr ausgedehnt wurde Badeanſtaltsbeſitzer Voigt bekundete
die gegenſeitige Feindſchaft habe dazu geführt daß Traber ihn
und er den Traber wegen polizeilicher Uebertretungen angezeigt
Erwähntes Schadenfeuer verurſacht zu haben ſtellt Zeuge Voigt
entſchieden in Abrede und verſichert auch daß keiner ſeiner An
gehörigen der Thäter geweſen Der ihm durch Abbrennen des
Kleereuters entſtandene Schaden betrage 30 M Verſichert war
der Kleereuter nicht Das Feuer iſt zwiſchen 7 und 10 Uhr
aufgegangen und gegen 11 Uhr der Feuerſchein noch zu ſehen
geweſen Voigt hatte auf die Entdeckung des Brandſtifters
30 M Belohnung ausgeſetzt und gegen Traber die der jetzigen
Anklage zu Grunde liegende Anzeige erſtattet aus dem
Grunde weil er Voigt ſelbſt der Brandſtiftung
verdächtigt worden ſei und außer Traber noch etliche Feinde
habe Gröber sen ein Nachbar Friedrich Traber s der auch
verdächtig erſchienen ſtellte wie Voigt in Abrede der Thäter
geweſen zu ſein und erklärte auch beſtimmt er wiſſe nichts
bezüglich der Thäterſchaft Mit Traber ſei er an jenem Abend
wie auch an anderen Abenden nach dem Acker gegangen um
etwaige Diebe zu erwiſchen aber kurz nach 9 Uhr ſei er und
Traber wieder zu Hauſe geweſen Aus der weiteren Zeugen
vernehmung waren bemerkenswerth die Ausſagen der Bergleute
Müller und Heier ſowie des Hüttenmannes Fahrig Müller
und Heler hätten am erwähnten Abend vou der Schachtarbeit
kommend ungefähr 5 Minuten vor 10 Uhr in einem Hohlwege
bei Mansfeld zwei Männer bemerkt und in einem dieſer an
ihnen vorbeigegangenen Männer Traber erkannt den
andere Mann aber nicht Gleichzeitig war den beiden
der Feuerſchein aufgefallen während ſie geſehen wie Traber
und deſſen Begleiter in Traber s dort belegenen Garten gingen
der in der Nähe des Voigt ſchen Gartens liegt Aehnlich
lautete die Ausſage des Zeugen Fohrig daß er gegen 10 Uhr
dort Traber und noch einen Mann in Traber s Garten ein
tretend geſehen auch den Feuerſchein wahrgenommen und beim
Einholen der Zeugen Müller und Heier auf Heier s Anrede
Das war doch wohl Traber bejahend geantwortet habe

Dieſen drei Zeugen gegenüber beſtritt der Augeklagte ent
ſchieden daß er zu fraglicher Zeit dort geweſen ſei
Zeugen blieben aber bei ihrer Ausſage Was die frag
liche Beeinfluſſung des Zeugen Fahrig durch Traber
betrifft ſo ergab die Ausſage Fahrig s daß Traber am
24 Auguſt nach der Vernehmung in Mansfeld auf dem Rück
wege im Geſpräche auf Fahrig s Herr Traber
wir können nicht anders ſagen wir haben Sie erkannt zu
Fahrig geſagt Jetzt ſind wir unter vier Augen ich will Jhnenetwas ſagen Wenn Sie das beſchworen haben dann ſchlage i
Jhnen die Knochen entzwei dann ſind Sie eine Leiche Auch
dieſe Ausſage bezeichnete der Angeklagte als unrichtig er habe
zunächſt zum Zeugen Müller geſagt Schämen Sie ſich ſo
etwas zu ſagen und zu Fahrxig als dieſer behauptete
ſie hätten ihn erkannt im Unwillen geäußert Schwören
Sie ſich meinetwegen zum Teufet Zeuge chahrlg
d ſeine Ansſage aufrecht erklärte aber noch er
abe Traber s Aenßerung nur als Drohung aufgefaßt nicht
als Einwirkung daß er vor Gericht zu Gunſten
Traber s falſch a ſolle Jene Drohung habe er
jedoch als ernſtlich gemeint betrachtet und deshalb drm Gendarm
Czickorra Anzeige erſtattet Wittwe Traue des r

irthſchafterin gab an Traber ſei am 23 Juli gegen 5 Uhr
nachmittags nach Hauſe gekommen etwas ſpäter mit Gröber
nochmals ausgegangen erſt nach 9 Uhr zurückgekehrt und dann
in ſeine Schlafkammer gegangen Als Feuerlärm gemacht wurde
habe ſie Traber geweckt Dann ſei Traber zu Gröber hinüber
egangen um zu erfahren wo das Feuer ſei Aehnlich äußerten

die beiden Töchter der Wittwe Traue aber eines
er beiden Mädchen war noch nicht eidesmündig und

das andere blieb als Tochter des Angeklagten unvereldigt
ErgedSonſtige Zeugenausſagen ergaben nichts von Belang Nach demr nen Berbend lung lagen bezügiich der Brand

Die

ch fünf leicht verwundet

ſtiftung kein greifbarer Beweis vor und betreffs der Verleltung
zum Meineide kam blos Fahrig s Zeugniß in Betracht Unvereidigt blieb der Bergmann Friedrich Gröber sen weil gegen

ihn Verdacht der Mitthäterſchaft beſtand Die Schuldfragen be
zogen ſich auf vorſätzliche Brandſtiflung unternommene Ver
leitung zum Meineide auf Bedrohung mit Begehen eines Ver
brechens letzteres den Zeugen Fahring betreffend ſodann
bezüglich der Brandſtiftung dieg Frage nach mildernden Um
ſtänden Der Staatsanwalt war für Bejahung der erſten
Schuldfrage und für Bewilligung mildernder Umſtände ſowie
für Bejahung der zweiten Schuldfrage oder im Verneinungs
falle für Bejahung der auf gefährliche Bedrohung lautenden
Frage Rechtsanwalt Dr Kähne als Vertheidiger war der An
ſicht daß ſelten eine Anklage auf ſo ſchwachen Füßen geſtanden
wie die vorliegende und daß er gedacht habe die Staatsanwalt
ſchaft werde die Anklage überhaupt nicht aufrecht halten da in
keiner Weiſe dem Angeklagten etwas Strafbares nachgewieſen
ſei Die einſtündigen Ausführungen des Vertheidigers gipfelten
in dem Antrage auf Freiſprechung des UAngeklagten
Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß erwähnter Brand durch jemandanders fahrläſſiger Weiſe verurſacht und der Thäter un
bemerkt weggekommen ſein könne Der gegen den Angeklagten
vorliegende Verdacht erſcheine gänzlich unbegründet und könne
nicht genügen zur Verurtheilung des Angeklagten zu gelangen
die Belaſtungszeugen Müller Heine und Fahrig könnten ſich
bezüglich der Perſon Traber s in jener Nacht geirrt haben was
leicht möglich ſei denn den Belaſtungszeugen ſtänden die Ent
laſtungszeugen gegenüber die ebenſo glaubwürdig wie jene ſeien
Der Angeklagte befragt ob er ſelbſt noch etwas zu ſagen habe
erklärte kurz Nein Die Berathung der Geſchworenen dauerte
Stunden und der Spruch lautete auf Verneinung der
Schuldfragen worauf Freiſprechung des Angeklagten erfolgte
und ſeine Entlaſſung angeordnet wurde Die Sitzung war um
10 Uhr zu Ende

Provinzialnachrichten
Burg 22 Nov Verbrannt Jn dem Hauſe Berliner

Chauſſee Nr 3 fand vor einigen Tagen eine Arbeiterfrau als
ſie mittags nach Hauſe kam ihre Stube voller Rauch Das
Sopha brannte und auf dieſem lag die ſchrecklich verbrannte
Leiche ihres vierjährigen Knaben zwei kleinere Kinder waren
betäubt erholten ſich aber bald wieder Man vermuthet daß
die Kinder mit Streichhölzern geſpielt und ſo den Brand
verurſacht haben Da niemand zu Hauſe war ſo konnte den Kindern
da das Haus vereinzelt liegt keiner zu Hilfe kommen

Oebisfelde 22 Nov Verſchwunden Seit Mitte
voriger Woche iſt unter Hinterlaſſung ſeiner Familie die aus
Frau und fünf Kindern beſteht und vieler Schulden die ſich auf
mindeſtens 40,000 M belaufen der Schlächtermeiſter Chriſtian
Seinecke von hier verſchwunden

Gera 23 Nov Gemeinderathswahlen Bei den
geſtrigen Ergänzungswahlen zum Gemeinderath wurden acht
Ordnungsparteiler und ſechs Sozialiſten gewählt

Kaſſel 23 Nov Sparkaſſen Defizit Nach einer
r gelangten Nachricht hat ſich bei der Spar und

arlehnskaſſe in Breitenbach bei Biedenkopf ein
Defizit von ca 30,000 Mark herausgeſtellt Dieſe Dar
lehnskaſſe gehörte einem Reviſionsverbande nicht an ſonſt
igde es zu einem derartigen Manco wohl kaum gekommen
ein

Dresden 23 Nov Aerztetag Der Geſchäftsaus
ſchuß des deutſchen Aerztevereinsbundes hat be
ſchloſſen den nächſten deutſchen Aerztetag im März 1899 in
Dresden abzuhalten und auf ihm hauptſächlich die Stellung der
Aerzte zu den Krankenkaſſen zu behandeln

Vermiſchtes
Verbrechen und Unglücksfälle Der während der Ver

handlungen im Hannoverſchen Wucherprozeß wegen
Verdachts des Meineids verhaftete Zeuge württembergiſcher
Maſchinendirektor a D Gorges iſt entflohen und ſoll ſich in
Amſterdam aufhalten Er war gegen Kaution auf freien Fuß
geſetzt worden Vor dem Hauſe des Grubenaufſeheys Florian
zu Bogutſchütz explodirte geſtern nacht eine Dynamit
patrone Durch die Erſchütterung wurden viele Fenſterſcheiben
zertrümmert Der Vorfall hängt der Kattow Ztg zufolge
wahrſcheinlich mit der Verhandlung wegen des Krawalls bei den
letzten Reichstagswahlen zuſammen die geſtern vor dem Schwur
gericht in Beuthen angeſetzt war Florian ſollte als Haupt
belaſtungszeuge vernommen werden Der Kriminalpolizei in
Köln gelang es den Menſchen zu verhaften der geſtern
nacht in Köln von der Figur der Colonig am
dortigen Kaiſer Wilhelms Denkmal die Sieges
palme entwendet hatte Der Mann angeblich ein
Kunſtſchloſſer von dort ſuchte gerade den Raub zu veräußern
als er verhaftet wurde Von einem mit 26 Wagen und zwei
Maſchinen von Bergheim bei Köln nach Horrem fahrenden
Güterzuge der dortigen Kreisbahn entgleiſten eine Maſchine
ſowie zehn Wagen welche den Damm hinabſtürzten und zer
trümmert wurden Der Heizer ſowie der Maſchiniſt der erſten
Maſchine wurden ſchwer ein Bremſer leicht verletzt Der
Schaden iſt bedeutend Nach dem Mittageſſen im Oſfſizier
kaſino zu Fünfkirchen erkrankten 25 Offiziere der dortigen
Garniſon Die Unterſuchung ergab daß die Fleiſchſpeiſe giftigePilze enthalten hatte Sn Hochneukirch bei Gladbach
iſt eine Frau in der Narkoſe geſtorben Die Frau ſollte
operirt werden und wurde zu dieſem Zwecke chloroformirt Bald
nach Beginn der Chloroformirung gab die Frau ihren Geiſt auf An
eſtellte Wiederbelebungsverſuche blieben ohne Erfolg Der
talieniſche Anarch iſt Gino der kürzlich aus der Schweiz

ausgewieſen wurde iſt in St Ludwig im Elſaß verhaftet
worden Man fand bei ihm einen langen ſcharfgeſchliffenen
Dolch Es wird vermuthet Gino habe ſeinerzeit Luccheni
ur Ermordung der Kaiſerin von Oeſterreich an

geſtiftet Eine furchtbare Naphtha Exploſion fand
wie der Poſt gemeldet wird in der Fabrik zu Alexan
drowskaja re ſtatt infolge der Unvo hre eines
Arbeiters welcher beider Entleerung zweier auf Schienen vor
der Fabrik ſtehende Naphthaciſternenwaggons mit brennender
Cigarre z nahe herantrat Der unvorſichtige Arbeiter und elf
andere blieben auf der Stelle todt acht Arbeiter wurden ſchwer

Der durch die Exploſion entſtandene
r wurde in zwei Stunden gelöſcht Jn San

e

rancisco iſt geſtern nacht das Hotel Baldwin nieder
Der Schaden wird auf eine Million Dollars geebrannt ida war mit Gäſten gefüllt Viele von ihnen

ſhäpt Das
ſind aus den Fenſtern geſprungen und haben ſich dabei verletzt
mehrere Hotelbedienſtete dürften umgekommen ſein Von den
Gäſten ſind einige ins Krankenhaus gebracht wo einer inzwiſchen
eſtorben iſt uch das mit dem Hotel in Verbindung ſtehendeVeoldwin Thealer iſt abgebrannt
Perſonalnachrichten Hoſprediger D Rogge in Potsdam

ſtürzte am Dienstag nachmittag bei einer Trauerfeier in der
Kapelle des ſtädtiſchen Friedhoſs infolge eines Fehltritts die
Altarſtufen hinab wobei er mit dem Kopf auf die ſcharfen
Kanten derſelben ſo heſtig aufſchlug daß er ſtark blutende Ver
letzungen über dem rechten Auge erlitt Schon vor Jahren hatte
Hofprediger Rogge einmal das Unglück daß er auf dem Kirchhof
infolge Zerbrechens eines Brettes am Grabe eines Verſtorbenenin die d Gruft ſtürzte Jn Eſſen verſchied nach kurzem
Leiden der Verlagsbuchhändler Julius Bädeker im Alter
von über 77 Jahren Seinen Beruf als langjähriger Leiter der

er Zeitung, ſpäter RheiniſchWeſtfäliſchen Zeitung, und
M tinhaber der Firma Bädeker hatte er bereits e
längerer Zeit aufgegeben immer aber an allen Ereigniſſen des
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Nächſte Lotteriesgiehungen
Wohlfahrts Lotterie

n Zwecken der Deutſchen Schutzgebiete Colonial Lotteriene 28 November u folgende W Preis des Looſes
30 M Hauptgewinn 100,000 M erner 50,000 25,00015,000 M baar u J w

FIeiss mer Bombau Gield Lotterie
12 Dezember 1898 Preis des Looſes 83 MarkSlebuns 5 h 100 906 Wgrf

1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20000 10000 Mk uſw

WeimarerliCunstaussfellungslotterie
14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 MarkSiednns Hanbptigewinn i W v 50 000 M

Königsberger Thiergarten Lotteriegiebmig 17 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark
Hauptgewinn i W v 10,000 Mark

Berliner Kothe Kreuz Lotterie
Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark

Hanvbtgeiwinn 100,60600 Mk bagr
ſerner 50,000 25,000 15,000 Mk baar n f wBaden Badener WPſerde Lotterie

Ziehung 31 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark
Hauptgewinn i W v 36,000 Mk

Berliner Pferde Lotterie
Ziehnng 19 Jannar 1899 Frrs des Lvoſes 1 Mark

Hauptgewinn i W v 15,000 Mk

FIetſzer I e eld Lotterio

extra

Ziehung 11 44 Februar 1899 Preis des Looſes 30 Mark
Hauptgewinn 50,000 Mk ferner 20,000 10,000 Mk baar uſw

Looſe vorräthig bei

h Monäsl nen 24 e
UnentbehrliohfürBruehleidende

Die unzweifelhaft beſte Hilfe und größte Schonung bieten ohne ſchmerz
L Druck und doch ſicherſter Wirkung meine von ärztl Seite und vielen

eidenden als vorzügl anerkannten
Gürtelbruchbünder ohne Pedern

Bei fortgeſetztem Tragen Verkleinerung auch Heilung möglich Leib und
Vorfallbinden

Mein Vertreter iſt in Halle a am Sonntag den 27 November bis
2 Uhr Nachmittags im Hotel zur Gold Kugel zu ſprechen um Beſtellungen
entgegen zu nehmen L Bogiseh Stuttgart Reuchlinſtraße 6

en Nen
Nervensta ckende T

z

Ernahrung

San a t o gen
Sangtogen iſt ein diätetiſches Nährmittel welches aus

nervenbildenden Subſtanzen Eiweiß Glycerinphosphorſäure
beſteht und einerſeits infolge ſeines reichen Gehaltes an leicht
verdaulichem Eiweiß dazu beſtinnnt iſt die Musknlatur des jeKörpers zu kräftigen auderfeits aber dadurch daß dieſes Ei n
weiß ähnlich wie in der Hirnfubſtanz und den Nerven ſelbſt an
Slycerinphes phorſänre gebunden iſt ganz beſonders dazu dienen
ſoll das Nervenfyſtem zu erntete Durch den Gennß von
Sanugtogen wird nach dem Ergebniß t liniſcher Verſuche das
Allgemeinbefinden bedeutend gehoben das Kräftegefühl ver
ſtärkt und die Lebensfreudigkeit geſteigert Bei geiſtigen Ueher
anſtrengungen nervöſen Erſchöpfungs zuſtänden durch welche
die Nervenſübſtanz zu Grunde geht iſt es Sangtogen
welches dieſe Verluſte am eheſten zu erſetzen vermag

Sanatogen iſt ein geruch und gef ſchmackloſes leicht lös
liches weißes Pulver welches appetitauregend wirkt und ſelbſt

von den empfindlichſten Patienten gern genommen und aus
gezeichnet vertragen wird

Cartons in Originalpackungen 250 g DI 7,70 100 g 51 320
50 g M 1,65

Bauer c Cie Rerlin SO 16
Zu beziehen durch die Apotheken

Jul Soeding c V d Meyde Hoerde W
Maſchinenbau einjtalt und Keſſelſchmiede ag

Liegende Awszirehleſel

ſtehende Rö i ßreufeſſel
s 30 qm g anf Lager

Größere Böhrenkeſel
Keſſel audrier Hanart

in kurzer Zeit lieferbar
Preis liſtennnentgeltlich

Aultiplex Casſermränder
e iſt die einzig exiſtirende z erichtung welche es ermöglicht

e75

S einem einfachen Schalthebel eine größere Anzahl von Flammen mitabſoluter Sicherheit gleich eitig zu iünden reſp zu löſchen
Große Begnemlichkeit keine Schaufenſterbrände mehr

General Vertreler J ERast S inſuſ 11
Subvertreter e

Morgen Abend von 5 Uhr an in vorzüglicher Oualitättrische Blut u Leberwürstohen
warm zu effen nach Berliner Art

tſt 17Wilhelm Nietseh jun g tunte if6e

vom 298 November bis
ün 4 Tagen

e

n
Allerhöchst genehmigt f die Königreiche Sachsen Preussen Bayern

u s w
13160 Geldgewinne

und 1 petimie 2 zusammen

375000 hbaar

Original Looseà 3 Mark
in allen durch Plakate kenntlichen
Geschäften und beim General

Debit
Alexander Ilesvel

Dresden
Weissegasse 1 Ecke König Johannst

Mohſſaris Toſterſo r2 S aeuteobos Sohutzgedlotsz e Cross e VGeld Lottz S SS r 16870 Goldgewinno im Betrage Von

S 000z ar
a J

2 2
a z ar e 2 ark 330

c

a x Dorto und Liste 80 Pf extra empfiehlt und versendet
37 S auch unter Nael das General Debit
r W Lud Müller o
223
z Sanegesehäft Borliv Breltestr 5

De wer

Haupt Gewinn im
glückliehsten Falle

ſ3161 Zzusammen

Vorto u Liſte nach auswärts 360 VI exira

9 In B
100,000 M

1 Prämie à 60000 60000
IIauptg à 40000 409080

i à 20000 29000

Baar 375900 M

In Halle bei Schroedel Simon Gr Ulrichstrasse 50 OttoHendel Bachhdlg Markt 24 Georg Sachs Schulstr 7 Paul
Keitel Cig Import sowie in allen grösseren Cigarren Geschüäkten

Nur Ceſd Cowinne ohne Aben
1100

a 50000 500001 25000 25000
I 15009 15000
2 10000 200004
4 50009 20000
10 1900 100904
100 500 500090
150 100 15000
600 502230090

1 37 545000
en

T r

n 8

L 008e

Bahnhokfstr
o 29

IGeselzleh geschützt

ostKarten

der Weimar Lotterie
f B R G M No 87239mit verschiedensten Ausichten

ß à 10000 10000 Ziehung 14 Dezember d J2 à 5000 10000 von 80060 Gewinnen ind die
i Gewinne r MAauptgewinne4 e à 7 d n im Werthe von

50150 z à 100 13909s0o0 a 5025600 J 10 006 Mlc 5006 Mk
1000 30 30000 4 u w u1200 z 20 24000 S e er für3000 w 10 30000 S Porto u Gewinnliste 20Pf
7200 9 a 5 36000 versendenTh Lüätzenraſh Co

BahnhofstUrfurt S t

chrüder Dold Tuchfabrikanten

Gediegene eder allzu bekannt um uns zu rühmen
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